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Selbst das BSG weist in seiner ständigen Rechtsprechung immer auf die soziale 

Wohnraumförderung (WoFG) der Länder (Angemessenheit der Unterkunfts- und 

Heizkosten, Wohnflächengrenze, Anwendung der Werte des sozialen 

Wohnungsbaus).

Es kommt unter den Gesichtspunkten Grundsicherung eben auch bei der 

Angemessenheit von Wohnflächen auf Wohnraumförderungsbestimmungen (WFB), 

VV WoBindG, WoFG  hier in NRW an. Und das sollen min. 35 qm für 1 Person sein.

S.: Landessozialgericht Nordrhein-Westfalen, Az.: L 1 B 37/08 AS, B.v. 30.03.2009, 

rechtskräftig.


